
College oder College oder College -?

In den USA bezeichnet college meist allgemein eine Einrichtung der Hochschulbildung 
oder das Studium nach der Highschool; „I’m going to college“ heißt also ungefähr „Ich 
studiere“. 

• Dabei muss die Einrichtung nicht unbedingt „College“ heißen: Auch Studierende an einer 
Universität sagen oft, sie gingen „to college“. 

• Ein US-college kann eine eigenständige Hochschule sein, etwa ein Liberal-Arts-College, das
typischerweise Bachelorabschlüsse anbietet. 

• Community colleges bieten häufig kürzere, berufsbezogene oder vorbereitende Programme 
an; manche Studierende wechseln anschließend an eine Universität.

• University meint in den USA meist eine größere Hochschule, die neben Bachelor- auch 
Master- und Promotionsstudiengänge anbietet; die Begriffe überschneiden sich aber und die 
Namen sind nicht immer verlässlich. 

In Großbritannien nennt man ein Hochschulstudium gewöhnlich university oder 
umgangssprachlich uni, nicht „college“

• Ein britisches college ist häufig eine Bildungseinrichtung für Jugendliche ab etwa 16 Jahren,
etwa für die Vorbereitung auf Prüfungen vor dem Studium.

• Britische Colleges können außerdem berufliche oder technische Ausbildungen anbieten. 
• An manchen britischen Universitäten ist ein college dagegen eine Teilgemeinschaft oder 

Untereinheit der Universität: in Oxford und Cambridge.
• Solche Colleges verleihen nicht unbedingt selbst den Abschluss – der wird von der 

Universität vergeben. 

• Im US-Alltag steht college oft für „Hochschule/Studium“, während es im britischen 
Gebrauch oft eine bestimmte Schul- oder Ausbildungseinrichtung beziehungsweise eine 
Untereinheit einer Universität bezeichnet. 


